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Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,

seit der letzten Ausgabe „Wiblingen aktuell“ vor knapp zwei Monaten
sind Ereignisse passiert, die für uns unvorstellbar waren. Auch wir in
Wiblingen waren bei dem außerordentlichen Starkregen betroffen.
Überschwemmte Keller, Wohnungen im Untergeschoss, ausgebrann-
te Garage. Alle verfügbaren Kräfte der Ulmer Feuerwehren waren im
Einsatz. Dafür auch unseren ganz persönlichen Dank. Allerdings ste-
hen unsere Schäden in keinem Verhältnis zu denen in anderen
Orten. Den Menschen in Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz
gehört unser Mitgefühl. Im Nachhinein stellt sich heraus, dass die
Bürgerschaft nicht rechtzeitig informiert wurde, um sich in Sicherheit
zu bringen. Lediglich ein Pfarrer läutete die Kirchenglocken.
■  Sirenen als Warnsystem für Notfälle
Der Bund startete zwar schon früher ein Förderprogramm zum
großflächigen Wiederaufbau von Sirenen (Volumen 88 Millionen
Euro), doch das ist noch nicht angelaufen. Wir sind Weltmeister
beim Retten und Ehrenamt, beim Bergen und Aufräumen, aber
unsere Warnsysteme sind nicht auf dem gleichen Niveau.
In diesem Zusammenhang haben wir eine Anfrage an unsere Stadt-
verwaltung gestellt, und zwar dahingehend, wie wir in der Stadt,
den Stadtteilen und Ortschaften mit funktionsfähigen Sirenen aus-
gestattet sind. Die Antwort steht noch aus. Wir können nicht weiter
in der Illusion leben, dass Deutschland von Naturkatastrophen ver-
schont bleibt.
■  Der Illersteg – wir bleiben dran!
In der vorletzten Ausgabe hatten wir Sie über unsere Anfrage an die
Stadt wegen des Illerstegs Ludwigsfeld/Binsenweiher informiert,
auch über die Absage.
Inzwischen haben wir festgestellt, dass das Regierungspräsidium
Tübingen für das länderübergreifende Projekt mit 70 Millionen Euro
„Agile Iller“ zuständig ist. Da Regierungspräsident Klaus Tappeser
uns Ulmern wohlgesonnen ist, was er bei anderen Gelegenheiten
kundtat, haben wir uns erlaubt, ihn mit unserem Anliegen zu kon-
frontieren. (Er war auch unser Gastredner zum Jahresempfang der
Freien Wähler Ulm im Februar 2018) Unsere Hoffnung ist, dass doch
noch eine Lösung kommt – wenn nicht über dieses Projekt, dann
können wir es über Jahre vergessen.
■  Neuer Vereinsvorstand bei der Wiblinger Wählerge-
meinschaft WWG
Nun noch eine wichtige Information in eigener Sache: Am 26. Juli
2021 fand unsere um ein Jahr verschobene Mitgliederversammlung

www.wwg-ulm.de
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statt. Wir konnten für Neuwahlen nachstehende Mitglieder gewinnen:
Burkhard Siemoneit, 1. Vorsitzender, Heinz Fischer, 2. Vorsitzender,
Lisa Landthaler, Schriftführerin, Andreas Bigos, Kassenprüfer, 
Bestätigt wurden Friedrich Hölzel als Schatzmeister und Markus
Waraschinski als Kassenprüfer.

■  Neuer Schwung für den Ulmer Süden
Die Stadträte Helga Malischewski und Reinhard Kuntz gehören Kraft
Amtes ebenfalls dem Vorstand an. Das neue Vorstandsteam hat sich
zur Aufgabe gemacht „Neuer Schwung für den Ulmer Süden“,
natürlich in der Hoffnung, dass Corona-Maßnahmen nicht wieder
bremsen. Unterweiler und Gögglingen/Donaustetten gehören dazu.
Ziel ist es, bei den Kommunalwahlen in 2024 wieder gut abzu-
schneiden, um die Belange der Bürgerinnen und Bürger des Ulmer
Südens im Rathaus gut vertreten zu können.

Bleiben Sie uns gewogen, interessieren Sie sich für unsere Arbeit
und bleiben Sie gesund

Ihre Stadträte Helga Malischewski und Reinhard Kuntz in der 
FWG-Fraktionsgemeinschaft

Der neue Vereinsvorstand (von links): Andreas Bigos, Heinz Fischer,
Lisa Landthaler, Burkhard Siemoneit, Friedrich Hölzel, (Markus
Waraschinski nicht mit auf dem Foto).


